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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TTC 1957 Thann : DJK TSV Rödental 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

TTC 1957 Thann siegt gegen DJK TSV Rödental

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTC 1957 Thann im
Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen
den DJK TSV Rödental endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 3.
Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der DJK TSV Rödental mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle
Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 11:5, 11:5, 11:6 gegen Hopf / Amberg fanden
Eichhorn / Weyh von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Einen Sieg holten derweil Klose /
Skiba bei ihrem 3:1 gegen Woitzik / Heß. Mit 1:3 verloren im Anschluss Eichhorn / Engel ihre Partie
gegen Lorkowski / Pechauf. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Dirk Eichhorn die Partie gegen Hartmut Heß noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Klaus Woitzik war
für Harald Weyh am Ende wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Auf dem falschen Fuß erwischte Volker Klose seinen Gegner
Christian Amberg beim überzeugenden 3:0-Triumph. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Frank Skiba kam mit der
Spielweise von Thorsten Hopf am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der
Reihe. Heinz Eichhorn wehrte eine 1:0 Satzführung von Holger Pechauf ab und fuhr den Punkt für
die Heimmannschaft noch ein. Daniel Engel versäumte es dagegen mit einem 1:3 gegen Norbert
Lorkowski, einen Punkt für sein Team zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Dirk Eichhorn war im Einzel gegen Klaus Woitzik nicht zu stoppen und
gewann recht klar mit 3:0. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Hartmut Heß konnte Harald Weyh
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Recht
kurzen Prozess machte dagegen Volker Klose beim 11:3, 11:9, 11:2 mit Thorsten Hopf. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Frank Skiba beim 11:9, 11:8, 5:11, 11:8 gegen Christian Amberg doch überlegen. Der 9:
4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC 1957 Thann am 04.11.2022 gegen den TTC Rödental IV
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 24.10.2022
gegen den TTC Rödental IV einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1957 Thann

Doppel: Eichhorn / Weyh 1:0, Klose / Skiba 1:0, Eichhorn / Engel 0:1 
Einzel: D. Eichhorn 2:0, H. Weyh 0:2, V. Klose 2:0, F. Skiba 2:0, H. Eichhorn 1:0, D. Engel 0:1 
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 DJK TSV Rödental
Doppel: Woitzik / Heß 0:1, Hopf / Amberg 0:1, Lorkowski / Pechauf 1:0 
Einzel: K. Woitzik 1:1, H. Heß 1:1, T. Hopf 0:2, C. Amberg 0:2, N. Lorkowski 1:0, H. Pechauf 0:1


